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AKP wirkt in Ausschussarbeit der deutsch-polnischen
Regierungskommission mit
  

Der Vorsitzende der AKP, Bernd Hinz, ist auf Einladung des Europaministers des Landes
Nordrhein-Westfalen, Dr. Stephan Holthoff-Pförtner, in die Ausschussarbeit der
deutsch-polnischen Regierungskommission berufen worden.

  

Der Kommissionsausschuss für interregionale Zusammenarbeit  steht unter der Leitung des
Ministers sowie der Marschallin der Wojewodschaft Lebus/Lubuskie, Elzbieta Anna Polak. In
der Sitzung vom 11. April 2018 im Berliner Rathaus, an der Hinz erstmalig teilnahm, behandelte
das Gremium die Themen Partnerschaft und Familie im deutsch-polnischen Kontext sowie
Wissens- und Innovationstransfer im deutsch-polnischen Wirtschaftsaustausch.

  

Hinz führte in diesem Rahmen den Meinungs- und Gedankenaustausch mit mehreren
deutschen und polnischen Persönlichkeiten, die dem Gremium ebenfalls angehören, unter
anderem mit dem ehemaligen Sejmabgeordneten und heutigen Sejmikpräsidenten der
Wojewodschaft Lebus, Czeslaw Fiedorowicz. Dieser gehörte bereits im Jahr 2000 zu den
ersten Referenten und Teilnehmern des von Bernd Hinz begründeten deutsch-polnischen
Kommunalpolitischen Kongresses, der seinerzeit unter landsmannschaftlicher Trägerschaft in
Frankfurt Oder stattfand.

  

Die deutsch-polnische Regierungskommission ist durch Artikel 12 des deutsch-polnischen
Nachbarschaftsvertrages vom 17. Juni 1991 ins Leben gerufen worden. Dem Ausschuss für
interregionale Zusamenarbeit gehören Vertreter aller Bundesländer und Wojewodschaften an,
die sich mit Fragen zur regionalen Perspektive in der deutsch-polnischen Zusammenarbeit
befassen.
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